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Den Auftakt zur Veranstaltung liefer-
ten am Freitag jeweils sieben parallel 
laufende, anwenderorientierte Work-
shops, die von den namhaften Den-

talherstellern Amann Girrbach, Align Techno-
logy, DENTAURUM, Dentsply Sirona, Kulzer, 
Schütz Dental und primotec realisiert wurden. 
Unter der wissenschaftlichen Leitung von 
ZTM Jürgen Sieger/Herdecke und Prof. Dr. Dr. 
Andree Piwowarczyk/Witten ging die Fortbil-
dung mit neun Vorträgen hochkarätiger Refe-
renten am Samstag weiter. Zum Auftakt regte 

Zahn-
techni-
ker Steffen 
Schumacher/
Neumünster, Leiter
der Landesberufsfachschule für Zahntechnik 
in Neumünster, mit den Fragen aus seinem 
gleichnamigen Vortragstitel „Analog oder digi-
tal – Mensch oder Technik? Haben wir noch 
eine Wahl über unsere Zukunft?“ die Teilneh-
menden zur Auseinandersetzung mit der 
Nachwuchsthematik im Handwerk an. Vor digi-

talen Fallen bei komplexen Versorgungen 
warnte im Anschluss ZTM Wolfgang Bade/
Schwerin, der aus seinem Familienbetrieb ein 
konkretes Fallbeispiel mitgebracht hatte. 
Zahntechnikerin und 3Shape-Trainerin Mi-
chaela von Keutz/Essen sprach in ihrem Vor-
trag „Die Totalprothese aus einem Stück“ über 
das Ivotion Denture System und verdeut-
lichte dessen Vielseitigkeit in der Indikation. 
Der Doppelrolle der digitalen Modellposition 
als Fluch und Segen zugleich widmete sich 
ZT Julius Lorbiecki/Gauting. Im Anschluss ver-
deutlichte Zahntechniker Matthias Zimmerer/
Erbendorf unter dem Titel „Let’s smile“, dass 
die einzigartige Integration in Smile Creator 
RT 3.2. DentalCAD den Nutzern die Machbar-
keit von prothetischen Projekten schon in der 
Planungsphase zeigt. Michael Göllnitz/Kelk-
heim, Geschäftsführer von Amann Girrbach, 
wagte danach unter dem Titel „Dentistry Uni-
fied“ einen Blick auf die Veränderungen des 
Dentalmarkts.
Anschließend wurden nicht nur die prüfungs-
besten Gesellen der Zahntechnik vom Ober-
meister der Zahntechniker-Innung Arnsberg, 
ZTM Norbert Neuhaus, geehrt, sondern 
gleichzeitig dem langjährigen wissenschaftli-
chen Leiter der DDT, ZTM Jürgen Sieger, für 
sein fortwährendes Engagement gedankt.
Nach der Mittagspause folgte der Beitrag von 
ZTM Bernhard Egger/Füssen, der unter dem 
Motto „Function follows form – Computerge-

stützte Simulation und digitales Design“ die 
bereits bestehende Implementierung von 

KI-Tools, wie beispielsweise bei der Si-
mulation und Animation von Behand-
lungsergebnissen, thematisierte.
Der sich anschließende Vortrag von 
Dr. Ingo Baresel/Cadolzburg nahm 
die Zuhörer mit auf eine Reise von der 
digitalen Abformung hin zur digitalen 
Diagnostik und zeigte auf, wie KI die 

Einsatzmöglichkeiten von Intraoral- 
scannern ändert. 

Und auch der letzte Beitrag der diesjährigen 
Digitalen  Dentalen Technologien widmete sich 

dem aktuellen Trend thema: Dr. Michael Nolting/
Wolfsburg sprach zum Thema „Künstliche In-
telligenz – Chance oder Schreckgespenst?“ 
und wusste die Teilnehmenden mitzureißen.
Die Veranstaltung wurde an beiden Tagen von 
einer umfangreichen Industrieausstellung be-
gleitet, in der sich die Teilnehmer detailliert 
über Neuheiten und Innovationen informieren 
konnten.

Digitales Know-how-Update bei der DDT 2024
Ein Beitrag von Kerstin Oesterreich

Am 12. und 13. April luden das Dentale Fortbildungszentrum Hagen und die  OEMUS MEDIA AG Zahnärzte und Zahntechniker zum 
16. Innovationskongress Digitale Dentale Technologien in das Kongresszentrum Dortmund ein. Das Fokusthema „Die digitale 
Transformation bewusst gestalten“ gab den Teilnehmenden ausgiebig Gelegenheit, sich mit den Auswirkungen von künstlicher 
 Intelligenz (KI) auf dentale Arbeitsprozesse auseinanderzusetzen sowie frischen Input für den eigenen digitalen Workflow in Labor 
bzw. Praxis zu erhalten.
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SAVE THE DATE: Die 17. Aufl age des  Innovationskongresses Digitale Dentale Technologien fi ndet am 23. und 24. Mai 2025 wieder in Dortmund 
statt.

OEMUS MEDIA AG
www.oemus.com 
www.ddt-info.de

„Die 16. Digitale Dentale Technologien bot die ideale Plattform, um sich über das  breite 
Spektrum und die Vielseitigkeit der einhergehenden  Digitalisierung für die  Zahnmedizin 

und Zahntechnik zu informieren.“ 


